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Vorb e11e rkulqg

Das i/iehzählungsgesetz in der Neufassung vom 2;,. September 1971 (gCgf. I S.

1+ai ) schrer b I in Anpassung an die iiichtlini-en cier .rG jährlich Vieirzählungen

rm r\or j-l-, .uni, August unci Dezernber vor. AIs Stichtagserhebungen werden sie
spätestens am -r. r'ag des jevreilLgen Jrnebungsmonats curchge führt.

Die allgemeine Viehzählung im Dezernber ist eine lotalerhebung uno erfaßt
.Rinder-, Schweine-, Schaf -, Geflüge1- unri lferdebestände sow j-e alie 4 iahre

auch Ziegenbestände und Bienenvölker. i.,j-e Viehzwischenzählungen im Aorj-1,

..iuni und. August sind riepräsentativerheb:n6'en unci. bescitrinken sic.tr im ApriI
,rno. Äugust auf §cr.weineoesriirrde, i-ln 'uni auf ^tinier- unri Schafbestänie.

Schrvej-ne ,rnd GefI',Jgel- u/erGen in iretrieben mit weniger a.ls t ha le.ndwirtschaft-
Ij-cri genu+,zter rIäcne (Ll ) nur erfaijt, wenn mini.estens ein Zuchtschwe j-n oder

irer andere ochweirre bzw. nindestens 20 I-e;:itr:' :,e n gehalten werden. Nur aIIe
vier .anre - cias nächste IlaI 1977 - vierden alle i'ierbestände, also aucit

r.leinst,hal tungen, erf aßt .

L:-e -rg_ebni sse Cer i.ezenberviehzählungen werden vrie aIle Viehzählungsergebnr s-

se t,ur;f r:-stig Iür clie Vora;sscirau auf den '<inder- und Schweinernarkt benötigi.

-,a die Aufbei.ei.tungdertot,al erhobenen Erg:ebnissefüralle frerarten erst,rn-

de i,iärz a.bgeschlossen 1st, wurden die Angaben ausgerrrählter Betriebe - dabei

rtandel+, es sich um ci-e Stichprcbenbetriebe, die an den repräsentativen Zwi-
..nhonzrirl,n -,^n ira iuni bzr^r. im Acril unci August beteiligt lvaren - für die wirt-

sc.:aftii-ch besonciers wiclitigen Tierarten.iinder unci Schvteine zum vorläufiSen

Jrgebnis vor',.reg au fbereitet.

Das endgüttige trrgebnis der allgemeinen Viehzählung 19?6- für Rindvreh und

Schweine sorvie aucit für Schafe, Gefj-üge1 und Pferde - wird voraussichtlici^

Ende Aprii- 1977 veröffentlicht.

Die Abwel-cnungen d,er j:,rgebnlsse aus der Vorwegaufbereitung für Rinder und

Schweine vom endgüItigen Ergebnis bewegen sicn erfahrungsgemäß in den Gren-

zen ci.er aus .vrischenzählungen bekannten itandardf ehler der Sti-chcrobe. Über

die systematischen Iehl-er wrrd. das nockr ausstehende Ergebnis der repräsenta-
t iven irlachnriifung Auf sckrlul] geben. Die gesetzlicn jedes zweite Jahr vor6e-

schriebene i'lacirprüfung der Aoril-- uni Dezemberviehzählung erstreckt sich

auf ausgewänIte r',ategcrien der «i.nd.er- unci Scnweinebestäncie.

xinder

Äm r,rr.ebunFssrrchtag vrurden 14,5 i.1ilI...tinder ermittelt. ain Vergleich mit

dem brsher 5lrc3+-en Rind,erbestand vom ). i;ni- 1976 voo 1),,1, titLL. ergibt eine

Abnahine von knanp ! i,, oie jedocn weitgehend der in vergangenen iahren fest-
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gestellten saisonafen Bestandsentwicklung entspricht. Gegenüberder Dezember-

zählung 19?5 wurde sogar ein geringfügig größerer Bestand (+ O,2 7o) an Rin-
dern ermittelt.

-r.)ngpässe in der -r'utterversorgung im Sommer 1975, verursacht durch anhaltende

Trockenheit und eine erheblich kleinere Erntemenge an wirtschaftseigenem I'ut-
ter, haben of fensichtlich nur regi-onal zu rlinschränkungen der ttinderbestäncie ge-

führt. I'ür diese Annahme spricht auch der im Vergleich zur Dezemberzänlung 1)-l)

kleinere Bestand an Schlachtrindern a.Iler r'ategorien und Altersklassen sowie an

i.lilchkühen (- O r5 ',[,) unC Zuchtfärsen (- Z,l ?i,) . ]'utternotstände und Notverkäufe
von Rindvieh konnten allerdings in den meisten Irillen durch staatliche HiIfs-
programm.., u.a. durch behördlich organisierte Transporte von Itauhfutter - oft-
mals über große .elntfernungen- verhindert werden. Dennoch haben fuEtersitua-
tion und hohe i,raftfutterpreise zu einem verstärkten Verkauf von Schlachtrin-
dern, i'i-iIchkühen und !'ärsen geführt, und für die Bestandsaufstockung erforder-
lichec, jungvieh wurde von den tlinderhaltern zurückbehalten.

''dähret,rd im Norden des Bundesgebietes ein um O,9 il' größerer Bestandan Rindern
aIs i'fi Dezember 1975 festgestellt wurde, ergab sich für den Süden ein Rückgang

um 0 ,+ ;a.

Der .9ntwicklung der Vorjahre entsprechend ging die Zahl der Rindviehhalter
197€) auf rd. 525 oo0 zurück; das waren gut 28 oOO oder 4 ?l' weniger als 197r.
wie, die Ergebnisse d,er nach Betriebs- und Bestandsgrößenklassen 1) aufberei-

'''ät"r, Dezember-Viehzählung 1)lJ zeigen, sind die Halterzahlen nit Bestands-

gfößenklasSen bis zv 19 Tieren rückläufig, während bei 40 und nehr Rindern

eine Zunahme festgestellt wurde.

Der Milchkuhbestand yeist mit 5,r7 MiII. einen reichten Rückgang (-o,5 %)auf;

Bestandseinschränkungen im Süden (- o,9'fr) stehen geringfügige Aufstockungen

im Norden (+ o,2 fu) gegenüber. Die ZahI der I'lilchkuhhalter nahm insgesamt um

4,3 i6 oder 24 OOO ab, im Norden stärker (- 5,, %) alsimSüden (- r,7 %). Die

Bestände der nicht in der I.iilchproduktion stehenden Ammen- und Mutterkühe

(+ 5,7 %) sowie an Schl-acht- und l"lastkühen (- 8,9 ?5) sind regional stärkeren

Schwankungen unterwo:'fen. Bei der Erfassung dieser Kategorien spielen ohne-

hin Zuordnungsschwierigkeiten eine größere Roll-e. Von den rd' 552 OOO zwei

Jahre und älteren i'ärsen sind, nach Angaben der äaIter - hierbei handelt es

sich allerdings Iediglich um Absichtserklärungen- rd. 608 OOO (- Z,l %)

Zucht- und Nutztiere zur Er6;änzung und ggf. zur Aufstockung der Kuhbestände

vorgesehen und rd. 44OOO ( - 2rB ?L) zur Schlachtung bestimmt. I'Iit 151OOO männ1i-

1) Siehe Veröffentlichung: rrllindvieh, Schweine und Geflügel nach Betriebs-
und Bestand.sgrößen 197r", Bestell-nummer : 21O 11O - 750 0OO '

r\-,?,,\ r.,
/
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chen Tieren dieser Alterskategorie war dieser l]estand fast 5 7ä kLeiner als
vor einem iahr.

In der AltersSruppe rr,.rungvieh 1 bis unter 2...r ahre altrr war der Bestand an männ-

lichen Iierenmit 1r2, MiII. etwas größer (+117',31 , währendderBestand an

weiblichen Tieren (1r75 i"iit1.) unverändert bIieb. Von den weibliciren Tieren

sollen 1,) liill. (+ 1,9 'ir) aLs Zucht- und Nutztiere unC 250 OOo (- 9,5 )a)

als Schlachttiere Verwendung finden.

uie für die weitere Bestandsentwicklung der linder wichtige Gruppe des jung-

viehs bis unter 1 .lahr a1t (5r19 i'iiIl. ) nahm um i, 1 ti, zu; der Bestand der liälber
bis unter l/2 ;anr a1t belief sich auf 2,17 i"iill., während das männliche jung-

vieh (1/2 bi-s unter 1 Jahr alt) um 1,,8 % und cias wej-bliche Jungviei.'um 1,r%

zunahrin.

S chwe i ne

Aufgrund. cier nrgebnisse der repräsentativen Zwischenzählungen im Apri1 und

August 19?5 war nit einem gegenüber dem Vorjahr höneren Schweinebesta:'i'-d am

t. ilezember 1976 zu rechnen. 1

i"iit ro. 20 r 7 lr"iilI. wurden fast 5 "t'o mehr Schweine festgeste]Lt aIs 1m Der zern-

ber 1975. ,n den meisten Bundesländern nahmen dre Schweinebestände krä'lti8
zu. Äusnahmen bilden äessen (- 1,6 >';) unci das Saarland (- 4r? %). Zum Z.iiir-

Iungsstichtag wurd.en in rd. 66500OBetrieben Schweine gehalten; d,ie 2151. der

Schrweinehalter nahm gegenüber dem Vorjahr um 1E OOO ('Zr5 io) ab. ! '-

Die ZahI der I erkel- (unter 20 kg Lebendgewj.cht ) wurde mit !,55 !IiII. ausge"
wiesen. 7'rolz geringerer lerkelbestände in liessen (- 1 7o), Bayern (- 1 i;) un i
im Saarland (- 414 i;) errechnet sich für das tsundesgebiet eiae zunahme von ^r,o y'l

I-,,ie für die weitere Bestancisentwicklung - neben der (ategorie lerxel - ent-
scheidende Gewichtskategorie der 20 bis unter lO kg schweren.rungsehveiae
nahm um 4r4 cro zu.

Aucn der' tsestand an Zucntsauen (2,1) liiII. ) nahm kräftig zu ( 120 OOo lj-ere
bzw. ),4 io) I im Norden (+ 7 rj lo) erheblich stärker aLs im Süden (+ 2,4 /").
Davon ,^/aren am tlrhebungsstichtag 1,r5 MLIL. trächtig (+ 5,2 io). Bemerkens-
wert ist die Zunahme von trächtigen junssauen un 8 ri gi,. lJicht trächtige Junt-
sauen waren rd. 1) ),i, nehr al_s vor einem iahr vorhanden. Die Zunahme der
Zuchteberbestäncie belief sich auf rd. 7 lu.

-lrotz verrneirrter Scnlachtungen 19'l 6 war der .Bestand an Schl-achtscnr,veinen arn

,:rhebungsstlchtag n:-t 7 r2,--. i',i11-. 'fieren um rci. f ,', größer aIs an3. Dezember 197,
Der riastschwernebestand. verteilt sich wie folgt auf ciie einzefnen Gewichtsklas-
sen: ita-stscn!,/erne !C bis 60 kg Lebendgewicht: 4,4l i"iiIl. (+ 7,2%); i3O Uis 110 kg

Lebendgervlcht:.2r)t5 ruiilI. (+ 6,97ö); über 110 kgLebendgevricht O,li"iiIl . (+?r6,,).
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Land

S chle swig-Ho1 st e in

Hamburg

Nredersachsen

emen

rrdrhein-tIest falen

He ssen

Rhernland-Pfa1z

Baden-hlürttemberg

Bayern

Saarland

-tserIrn ( l,/est

*) 1975 vorläufiges Ergebnis.

1) Zählung vom i.12.1975.

1968

1959

197o

19? 1

10, )

t')/)

197 4

1975

1976

%

19?6
1975

19?6
19?5

1975
1975

%

1976
1975

%

1975
1975

1975
1975

%

1976
1975

%

19?6
19?'

%

1976
19?5

b

1976
1975

%

1976
197'

%

1 ViehhaLter r )

nach Ländern

95' 278

905 459

B4z 9j2
?85 229

?44 822

71O 671

6?9 C-22

6» ?47

625 814

-hz

8lz zqa

?57 548

?o7 710

667 Boo

610 8zB

597 991

,72 026

54? 666

5 111

6 241

5 958

11 439

11 171

10 442

9 979

-4r4

1 1?8 9)9
1 086 26?

1 o2B 492

91o 489

872 8oo

\ti otr6

729 473

58\ 016

566 072

-l.o

Zu ch t sau en-
hal ter

1o2 725

287 411

2?2 529

252 986

12 200
13 141

-8,6

69
70

915
oy)

186
t+1,

-7,o

116 o47
118 oo5

298
102

-1 11

8o 1?5
81 z?)

-1 ,1

iz1 248
1)2 471

2O1 946
207 071

-215

7I
2
2

8oo
?58

8oo
8?z
o,)

23 lOO
24 020

2a

20 800
22 14\

-Ao

68 985
?1 )85

21,

4

:

450
455

2\J
251

-4,0

44
48

a2

124
116

-8,8

99 o77
1O4 913

-), b

)ö>
407

-5,4

83
8?

6 14
83

2 281
2 948
-zz tö

25

-21,9

1 52?
1 751
-5,o

t ta./
919

+20,0

5
4 -1,1

75 917
8t ,?o

)ao
292

-4 r5

5? 4t8
62 o91

-rq

\2 741
t+6 o24

_1 I

125
126

-or8

852
'905
-0'1

38
18

51

39
40

102 804
107 556

-4,4

223 50'
229 651

-).)

471
282

-6,g

494
94)

'1,5

21 325
22 )54

-4, 5

542
458

+18,)

44 185
45 894

2a

10 ,35
10 14?

+1 ,9

92 6?4
96 522

-4,o

784
o26

-8, o

25
)q

?a

i8

fi 16\
14 55'

-4ro

2'11 604
21? 6

-z
1q

a

140
114

+4 r5

14 552
t6 198

-5,1

74 651
79 577

-6,2

1 43?
1 161
+2j t8

) 8?)
4 164
-7 ,O

2 q)

95
-4r,1

4 2ro
4 804
-11,9

882
94'

-6,5

71
71

1)

ii ndvi eLhalt er Schwe:Jahr

Zu-(+) bzw.Ab-
nahme(-) 1976

Eegen 19?5
r nsge samt

darun t er

-

Irrlchkuh- I ilH;:;-H:
halter

i nsge saart

-7 -



iairr
1 2 brs unter 1 Jahr

rnsgesamt
(il-ber

br s unter
1/2 Jahr 1) miinnl-r cll werbli ch

2 Rind

LN

11r nd

Lfc.

Berlrn ( rJest )

Zu-(+) bzw.Ab-
nalime( -) 1)'/6

Se9en i\)1,

1c168

1q6,

1)7c

1)7 1

197)

197 4

1975

1976

176
1r75

-i

197 6
1'; i5

,:

1)76
aol(

1)76
1)7 

't.

1976
197 

'/"

1)76
19'/'

197'a
197'

%

1976
19i'

jqnÄ

1)7 
'

197 6
197 

''h

^^_.2
") 

/a
19?'

7"

männL r ch

?

4

5

6

7
o

9

172,4
164,0
+, ,1

9B
96
+O

14 061 t2
14 28r,9
14 026,O

13 6)7 ,7
1J 391,g

14 i6i,9
14 4lo,o
1t+ 49i , 2

14 519,5
+O'2

r 435,,,

1 530,7
z ai r,',

2 159 tO

2 159,4

2 16r,7

+o'l

1 767,1
1 771 ,6
1 728,0

1 610,5

I o/21-1

1 
'64,21 
'98,81 589,9

1 €14,1

+1 ,5

1 558,1 I
I

1 56t,9 |

a)1 q?q o

1 250,8

| )>at /

1 )68,5
a 2a) c

1 )34,4
1i22,2
1 )59,6
1 JB',9
1 410,6

+1,3

1,?
r( )

89,?
90,5
-or8

or) L

o12 ,1
101 12

09, ,3
1)2,7

rolio

22',O
245 ,4
+1 '7

l
b

I
b)

2O1 ,4
1gt t6
+l t+

1,4
+1,+

)91
189

'79,8
75,6
+),t'

aa

+1 ,2+c,2

10

11
12
1t

14
15
16

1-/
.C

19

z)
'))
:4

)€
)t

l+i
+l

Schleswig-Hofstern

ilamburg

Niedersachsen

Bremen

ilordrh e :-n- rJest faLen

Hessen

I3aden-*urtternberg

tsaye rn

Sa a r Land

1 559,3
1 525,4

+2,9

J)ot)
211,9
+6, E

2 000 ?

2 156,5
+"r4

etL l
t9'),ö

tgo ,1
"o, ?

o,o

4Jo,1
42o ,1
+2 ,4

nach

o0,l
+5,7

Jbj, +

)?2,9
_1 )

117 ,1
11),4
+i r2

14, 5

+1, J

17 ,1
16,'3
+1 ,7

t,b

ra+o ! J

4o7,5
41r,4
-1 a

1,9)^
-1 1

252,9
2r5,9
+2,i

?
1

1

I
+5

aC

1,7
+),2

+8, 1

Bo,5

71,'

o

,5
,6

c,o
o,o

6,9
7rO

-l'b

240, o
22O t5oc

2:
24
2'

25
)a
-a

20
21
22

io
)o
i1

1 8?9,9
1 gog,8

-1 A

85i, j
Oa\l ^

7
?
6

+o

1

I
+o

)
,6
,5

6
a

9

9
B
o
a)

218
21a-

-0

181,8
176,6
+2,9

taz,
104,
-1

122,8

i?helnIanC-Pfalz 10i,1
6?4,?,
++,Y

4
l+

5

o,1
o,1

54,7

-o,7

72,1

ö27
ern

o

4
o

94 ,2
+11,8

29? ,s
295,)
+O'5

169,9
16? ,E
+1 ,t

176,4
17O,5
+J,5

1E1,4
181 ,?
-c,2*o

4j
46

-a r7

697 ,o
715,5

-) a

-orc

19
4c

9
9

-o

1)

1,? o'C
o,4
o,4

'loi't1 vorlaufrges irrgebnrs. - 1) uder unter 220 kg J,ebendgewlcht. - 2) Zrhlung vom j.12.1975. - a) Lalber
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vi eh* )

1 000

\,1
e e ä er

1 O25 tO
1 O1O,7

+1 ,4

+, 
'7

ueL

zuß
Schlachten

2g1 ,E
1a) 7

)e,a ')

26A,O

Lände rn

,o,1
-1lL a

Nutz- und
Zuchttiere

171,7
-nh

männ1r c h

a,t
or)

* lltl

Lfd
Nr.

677 ,5
b+)tz

I

1

1

1

21O t9
219,O

227 ,7
)14 ,

22i,7
161 t2
17t+,o

169,4

151,)

-4,8

5 [:4i: ,)
5 56a,8

5 414,:

, 466,o

5 486,5

5 194,9

5 169,9

7r,8
87 ,9
7),4
qq o

54, 8

Bc,o

79,1
68,?

bz r b

-Ao

679,,
(,7r,i
675,4

57),5
639,)

12 n

)9,o
lrl! ,

2

1

4

4

5
6

o

9

23
24
25

2ö

28

41o,5
Lzz )

4?5,2

5A2,8
+1 ,9

>2,4

54,5
45,4

44,2

-) F.

600,o

600,7

620,5

6o7 ,6
_) 1

a) a

71,4

5

6

7

8

9

10

,
6

-rl

o
0

+7

6

7
4

0
o

1B

11
1a

-7

26,7

-13,4

or)
0,4
16,)

52,o
,i,4
-) .)

1',79,9

+l r ö

)) z

21 ,6
+3,1

55,' ,17,1
c^? 1

+2,?

4

7
4

2
a

1

5

o
o

+

2

)
o

5
2
1

,
4

J

,
4

,

,o
,8

'9,6

,8
7

q,

6,6
-20,3

o
o

20

o,t
o,1

-5,4

6
6

10

11
12
13

20
21
22

)o
1o
)1

5
4

15

o,

t1 4

z

+B

15

\2,?

-2

:>,ö

+7 19

1)a a

1?a o

+2 19

21 ,2
tt,+
-5,5

9
o

119
10

+0,4

20) ,2
2OB, 2

,5

,4

+5,?

or 1

0,1
+1 r9

1,4
1r)

+2rö

-0

74
69
+7

6,o
tt)

o,5
o,,

1,1
1'o

+2,9

55,2
t? a

-11,2

2,4
+t,t

o'2
i)

Z,Ö

alr

7,i
+uiö

1L

+2 15

),o
,<

+15 t9

4,5
4,4

+) 
' 

$

,o
iz

0,4
o,4

+4,4

4
4

+1

+2 '7

6)6,3
619,9
-),6

111
-4

-2,+

9J
93

1a

1r1
+6r5

)),1
18,7

5,0
5,0

-16,8

21 ,',1

21 ,O
+0,4

i4,o
)? ,8

-10to

28 ,0
-1'o

5,4
4,1

+f 1,8

100 o

2
7+

2
b
1

20,5

-14,4
11 0

19 ,1
-6,(,

6
2

9

5
6

-9

1

9
B

8
4

7

20

13

247 ,5
218,?
+3 r7

588,6
697,9

12
13
,4

50 ,1
51 ,1
-5,6

142i0

+5'0

21,4

-? o

47,4
52,og^

+2
41

+

11,9
n)

x

I 921,1
1 9)6,1

-o, B

18,1
22,9

_21 ,O

2' ,2
26,o

nq
o15

-7 r4

70, 3

2)O,8
)4,1 )

-o,2

15

36
37

16
)9
-9

o,o
0,0

o0,0
or:

o

o
6

7

9
1

1
B

a

o
o

2
2

+8

o
1

1?

o
0

5

7

o
o

2,
- 18,

c

o

o

:
o
o

o
- to,

18
,9
40

41
+2
41

o'o
0,0
0,o

o ,o o,o
or:

unter I l.jonaten. - b) jungvreh l, Monare brs unter'1 Jahr.

ue]-blrch
Farsen

zun
S chlacht en

Nut z- un'l
Zuchttrere

Amroen- und
Mutter-

i chlacht -
und Mast-rlch-

kühe
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ilastschwernei'erke I
unter
20 kg

Schwerne
20 brs unter

,w rtg
Lanci

iah r

Zu-(+) bzw.
Abnahme (-)
l)J€ gegen

1r)7'

lnsEesamt

Lebendgewr cir t
zusammen

I Schwer

1n

tlsc
Lfd
lJr.

davon m:. t
von .. -

50-9c

I
L

l

1

2

1

4

,
6

7

5

9

1963

1969

19?A

197 1

1a') 2

1 \-)? )
1974

1975

1976

%

1976
1)7i

19?i
tu

1)7b
1'17 i

197 €,)i5
tu

197 6
",975

?"

"976.9- 
'i;

" "7:,
197 5

%

1975
".97'

h

19? €
1)7 5

h

19? €
",275

%

4 a3?,)
4 2)9,3
4 128,0

4 42r,,
+7 ,2

13 Zli,8
19 )2),2
20 968,9
19 984,5
20 O23,2

?o 4r1,6
20 21t,7
19 805,1

20 i28,1
+4, /

4 ?9D,3

, 141,2

, €r7 ,9

5',158,5

5 1d1,o

, 746,6

, 61E,2

, q?8,)

, ,64,0
+ I,b

o )Pa a

9 
'65,110 J57,O

10 013,1
10 132,2

5 5ö5,'
5 4)1,4

, 2:o,6

, 413,7

+4,4

2 795,4
2 r75,5
2 7r4,9
2 711,9
2 ,)6,,
6 906,t
b 9j8,3
5 Boc,'
/- 284,'

+? ,110

naclr

11
12
11

Schleswrg-ilclstern

nanburg

Nredersachsen

1 ?Oi,)
1 619,6

+i ,2

441, t
415,o

+c 
' Y

11,8
10 '9+8.,6

1,9
1,7

+c , /

ao
3,4

+1r,9

c 14E, 7
) , o:,:

+6 17

1 521 ,)
1 474, -1 1 r?o,7

+r,9

6

,

,0
,9

{

481
468

+2

4

+2

1,5
4,1

2,1
2,O

+5 ,4

hc

9,4

1,0

1B
ab

+

1i9,1
1tr,8
+lt+

3e6
5E9
-o

rzio
1),9
-c a

510,7
+'1 ,4

)i.b r b

558,0
+5 ,1

4

6

8

9

)
2

)c

06
l,a

,c
,1+9

.:O

21
?2

Sreten

40
.q

+
7

5,c
2,1

x

)i1

+i,2

1

0
x

o

5

4 54. ,g
4 123,9

+7 ,2

1,"'
1,1

+7,O

1 1r9,7
1 114,2

+4, 1

1 2Os,
1 121 |

+7t

I 7)1,1
1 

''.l9,8'+9,6

1 088,2
97'i,2
+11,4

1 166,4
1 )89,o

i71,1
1?t+,3

-1 rf

)64,7
)84,1

,o1 t1
496,6
+0,9

1.10, 4
130,,
-0,0

2\2,2

+8, o

) 1^O a

2 056,0
+z t b

652,e
64. ,t
+2,2

5i3 ,2
+) ,1

o

5
8

2; lrordrliern-Uestfalen
?4

26 $essen
2'/

:)
JO
1t

lihernland-rfai:

iaarland

q1 ilerlrn (west'

i;

-^i :

577 ,O
+\,6

2C2,0
1')6,2
+i,c

1 150,3
1 ia5,?

250, o
252,6
+2,)

7 42,o
705 ,1

+5 ,2

t2 3aden-,{rirttemberg
1)
'4

-.3ayern

8
1

6

,'.
),

:,9
1e 92,1

+2 ,0

1 i14,6 1 2€2,8
1 19O,1

+6 r1

..) 2

10 0

- 10,4

o
2

o
)

14

*l40

''?-16i 
",2

5c
52
-4

5

1

o
C-i

1

6
a

" )762)

9J

2,'i
2,i,

' , .)7. r'orl :,i f rpes .,rgebn: s.
ir ilis trnsci,l . 1qi?lt",2 -a'Lr,rnu ,,lterr'. - 2) -{l.]ung von i.1i'.l1',\. - a) ler,rel unter 6 lVochen. -
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elnem Lebend8ew].cht

ZL

bis unter ... kg

80 - 110

ne ')
1 000

Ländern

lere

.ac a

261,2
)47 \

248,4

289,'

)16,9
+ö ',

)46,o
118,5
279,o

100,3
+7,5

o')

5ro ,1

581 ,O

549,7

604,J

510,,

>b>, z
cAr L

55r,9
560,2
+0,8

Lfd
Nr.

11
12
17

1 80?,2

1 977,0
2 1)1 t5
2 O28,1

2 o58,)
2 1)6,1

2 15O t5
2 209,9
)7)O)

+5 14

716
680

8,52'

1)5,'
1r5,o
f i5,)
15E,)
156,8

184,9

192 t2
194,1

219,4

+12,)

57 ,6
62,2
67,6

67,4
58,2

?6,4
84,8
Br, 8

91 ,7
+6,9

90r,7
9?7 ,B

1 a)),2
1 O17 tO

1 022,1
1 095,6
1 117 1?

1 148,6

1 21218

+5,6

94
a-

26t+

+8 r7

11 ,5
10,5
+9 19

1

2

1

4

,
6

1

8

9

2)
2\
25

26
a/
28

7)

)1
,4

18
19
4o

2 47i,5
2 )8O,5
2 t91,'
2 5r8,6

+t)' Y 10

9t+
84
+5

n1a

+8,

7

9
7+7,

9
2

o,)
or5
5,1

a2

8,g
182,'
169,6
*? ,6

28,6
25,o

+14 ti

0,4
or)

+14 r)

18, 1

16,5
+9,6

0,5
o,5

+Yro

o
o

14

45,5
Lz)
+7 r7

ol
8,4

+8,5

+9

o
o

10

2q

22

o'9
or8

+? ,8

39),o
)67,1

+7 ,1

o
o

+7

5,6
5,\

++,t

1,4

+1O r)

0
o

11

41,0
40, t
+2 r1

o
o

+2

0' 1

o'1
+2,8

17 ,9
16,5
+8, l
?4,1

+4 12

1'1
1,1

+zto

lro o,)
o'1

-4,4

61 ,9
58,9
+5 ,1

)
1

+8

o
8

9

7
o
)

2
2
2

o'1 14
15
16

1'1 or 1

+)9,7

8?7
o()

6

9

,
9
x

105
9o

+18

o
o

+18

?8
ai

+11

18
20
-8

1

I
0

5
4

+

6
z

1

2
o

7
0

o

6

9

67 ,5
59,2

+14,1

i69,6
16r,5
+) r7

1

9
8

o
o

7
o

9+8'

1

o

91
-a
16

or1
0,9
or8

+9 r4

2\9,4
)",1 0

+4, 6

or)

+

1

2
4

I
5
0

8

o

7
8

7

9
4

9

20
21
22

+5

-2+0

b ) iungschwerne 8 ,,Vochen bts unter 1/2 ,Jahr. - c ) Schlacht- und I'lastschweine 1/2 Jalrr und ä1ter.

59
55

+

189
189
-0

,21 rO
492,6
+5,8

123,9
128,0
-1,2

lro

ö,t

2,O

Ao

,1
45

x

4

7
4

118,
114,
+3t

21 ,4
20,8
+1 ,O+12

I
5
2

o
4
1

52 ,1
54,5
-4r4

1?,'l
10r2

+ 18,8

o
o

19

tt
-9

54,
Ac

29,1
)o n
+0, 1

+

Bo,2
72,9

+'1O, O

11 11
1?,O
-7 ,1

12 t2
RÖ

+)5,9

zQ

t5,
+9r

29
to
31

,5
,6
37

41
42
43

211 ,9
21? ,1

+6 r7

,4,5
46,9

+15 t)

16,O
tr,r)
+1 t1

46
41

+

5r,6
,5,4
+0,4

22t,i
21r,)

+t+, /

22
20
11

39
12

+

8
4
4

2
5

11
11

+

52
+22 |

+2ö
\20

+1

58

+

or7
or8

-4 ,5

,8
o

1

o
4

I
1

+8

9
6

5

4
4
2

1O8,6
119,7
-9,)

15 
'314,5

+5,1

o'o
o,o

4

,
1

1

:
o
o

8

2

4

,
1J

5

,
2

o, 'l

2

0' 1

2
2
2

5
6

1

:)rC
o'o
o,o

orl
o'1

o
o
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1) Zu cll t sc hwe 1 ne
Zuchtsauen

Junasauen andere sauen

zusammen zum 1 . i'lal
trächtrg

nrcht
trächtig t rä ch t:.9 nrcht

trächt ig
Ilber

110 u. mehr


